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Als Bürgermeisterin und im 
Namen der Gemeindevertretung 
und der Gemeindebediensteten 
wünsche ich allen 
Gemeindebürgern, Freunden und 
Bekannten ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ein 
glückliches und erfolgreiches 
Neujahr 2008! 
 

 
Dr. Gertraud Deim 
Bürgermeister 
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Der Bürgermeister informiert…… 
 
 
Bürgermeisterwahl 
 
Liebe Kirchschlager Bevölkerung! 
 
Mit 11. Dezember 2007 wurde ich durch den Gemeinderat der Gemeinde Kirchschlag zum neuen 
Bürgermeister der Gemeinde Kirchschlag gewählt. 
 
Mit Freude und Dankbarkeit nehme ich diese Aufgabe sehr gerne an, weiß aber auch, dass dies eine 
große Herausforderung ist. 
 
Wie Sie mich in Zukunft erreichen können, entnehmen Sie bitte dem an Sie alle gerichteten 
Bürgermeisterbrief. 
 
Auch an dieser Stelle möchte ich Sie sehr herzlich zum  
 
 
 

Tag der offenen Tür 
am Freitag, 21. Dezember 2007 

von 16:00 bis 18:00 Uhr 
am Gemeindeamt 

Kirchschlag 
einladen. 

 
 
 
 
 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte auch unserer Gemeindehomepage www.kirchschlag.net. 
 
Falls es mir nicht möglich ist, Sie persönlich zu treffen, möchte ich Ihnen auf diesem Wege schon jetzt 
ein schönes, friedliches Weihnachtsfest und alles, alles Gute für 2008 wünschen. 
 
 

Ihre 
Dr. Gertraud Deim 

Bürgermeister 
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Gemeindesteuern 2008 
 
 

In der am 11. Dezember 2007 abgehaltenen öffentlichen Sitzung des Gemeinderates wurden für das 
Finanzjahr 2008 die Hebesätze der Gemeindesteuern und Benützungsgebühren wie folgt festgesetzt: 
 
 

Grundsteuer für land- u. forstwirtschaftliche Betriebe (A) 500 v.H.d. Steuermessbetrages 
Grundsteuer für Grundstücke (B)       500 v.H.d. Steuermessbetrages 
Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe)    15 v.H.d. Entgeltes 
Hundeabgabe                                       25,00 Euro pro Hund 
                                      15,00 Euro für Wachhunde  
Kanalbenützungsgebühr inkl. MWSt.   1,78 Euro bis 100 m³  
                                         3,11 Euro ab 101 m³/verbr. Wasser  
                                         1,67 Euro/m² verbauter Fläche zuzüglich 
                                     157,36 Euro Grundgebühr/Jahr  
Wasserbezugsgebühr inkl. MWSt.        1,22 Euro/m³ zuzüglich 
                                       52,60 Euro Grundgebühr/Jahr 
 
 
Abfallabfuhrgebühr pro Tonne und Abfuhr inkl. MWSt.                
 

60l 70 l  90 l  110 l  120 l 
3,93 Euro 4,55 Euro 5,84 Euro 7,14 Euro 7,79 Euro 
 

Abfallabfuhrgebühr pro Abfallsack inkl. MWSt. 
 

60l 90l 
4,15 Euro 6,11 Euro 
 

zuzüglich 2,63 Euro Grundgebühr/Monat/je Abfallbehälter 
 
 
 

Kindergarten halbtags (=100%)    € 90,00/Monat 
Kindergarten halbtags (=100 %) unter 3 Jahren  € 150,00/Monat 
Kindergarten ganztags     € 120,00/Monat 
Abschläge für 2. und weitere Kinder 20% im Kindergarten und Hort 
Kindergartentransportkostenbeitrag    € 8,00/mtl. je Kind 
Hortkinder – halbtags für 5 Tage    höchstens € 90,00/Monat 
Hortkinder – halbtags für 3 Tage    70 % von € 90,00/Monat 
Hortkinder – halbtags für 2 Tage    50% von € 90,00/Monat 
Schülerausspeisung für Schüler und KG-Kinder  € 2,53/Essen 
Schülerausspeisung für Nicht-Schüler   € 3,06/Essen 
Essen auf Rädern      € 5,10/Essen 
 
 

Zu den leider jedes Jahr ansteigenden Gebühren wird seitens des Gemeinderates insbesonders darauf 
hingewiesen, dass die laufend steigenden Betriebsausgaben und Aufwendungen für die Einrichtungen 
der Gemeinde eine Anpassung der Gebühren und Abgaben im Rahmen der 
Verbraucherpreisindexsteigerung bzw. einer wirtschaftlichen Führung des jeweiligen Betriebes 
zwingend erforderlich machen. 
Desweiteren werden der Gemeinde für den Betrieb der Wasserversorgungs- und  
Abwasserbeseitigungsanlage seitens des Landes Oberösterreich bestimmte Mindestsätze für die 
Benützungs- und Anschlussgebühren vorgegeben die der Gemeinderat in der Gebührenkalkulation 
zwingend umzusetzen hat.
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Trauer um Alex 
Obermüller 

 
Am 07.12.2007 haben wir Herrn Alex 
Obermüller zur letzten Ruhe geleitet. 
Herr Alex Obermüller, der in der Zeit von 
1942 bis 1955 und 1963 bis 1985 als 
Bediensteter  der Gemeinde Kirchschlag tätig 
war, hat in den Jahren seiner Dienstzeit 
wesentlich zum Aufbau und zur Entwicklung 
der Gemeinde beigetragen. Seine Arbeit war 
angefangen von einer schwierigen 
Nachkriegszeit bis hin zum wohlverdienten 
Ruhestand stets von unermüdlichem Fleiß und 
Engagement für die Gemeinde geprägt.  
Die Gemeinde Kirchschlag wird Herrn Alex 
Obermüller in Anerkennung seiner Leistungen 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Bgm. Dr. Gertraud Deim 
 

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt 
 
Nachstehend die Öffnungszeiten des 
Gemeindeamtes für Weihnachten und Silvester 
2007: 
 
Montag,  24.12.2007 ganztägig geschlossen 
Montag,  31.12.2007  ab 12:00 Uhr geschlossen 
 

Wir ersuchen um Kenntnisnahme! 
 

 Pfarre Kirchschlag 
 
Trauer um Theresia Kaiser 
 
Am Samstag, dem 08.12.2007 ist Frau 
Theresia Kaiser, Pfarrköchin in Ruhe, im Alter 
von 85 Jahren im Rudigierheim in Linz 
verstorben.  
Frau Theresia Kaiser war von 1975 bis 2001 
Pfarrköchin von  Pater Medard C. Pype. 
Die Pfarre Kirchschlag wird Frau Theresia 
Kaiser stets in würdevoller Erinnerung 
behalten. 

 

 
 

Veranstaltungskalender 
 
Seitens der Gemeinde ergeht an alle Vereine, 
Institutionen und Privatpersonen das Ersuchen, 
geplante Veranstaltungen am Gemeindeamt 
oder durch Eingabe auf der Kirchschlager 
Homepage unter NewsNet zeitgerecht 
bekanntzugeben, um Terminüberschneidungen 
zu vermeiden! 
Danke! 

Christbaumsammlung  
 
Die kostenlose Christbaumsammlung 
findet am Sa, 12.01.2008 von 08.00 – 
17.00 Uhr am Postgaragenvorplatz 
Kirchschlag statt. Bitte entfernen Sie 
unbedingt etwaige Lammettareste, 
Nägel, Spritzkerzen usw. Danke! 
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Postbusfahrpläne NEU 
 
Ab Dezember 2007 gibt es neue 
Postbusfahrpläne. Diese können Sie auf der 
Homepage www.ooevv.at oder 
www.kirchschlag.net/servicenet  downloaden 
oder am Gemeindeamt Kirchschlag abholen. 
 

Müllabfuhr 2008 
 
Bitte beachten Sie, dass die Müllabfuhr an 
folgenden Tagen nicht am Montag stattfindet: 
 
Statt Mo, 24.03.08 am Di. 25.03.08 
Statt Mo, 05.05.08 am Di. 06.05.08 
Statt Mo, 12.05.08 am Fr. 09.05.08 
Statt Mo, 08.12.08 am Fr. 05.12.08 
 

Der Distelfink meint…. 
 
Die Zugvögel haben uns wieder verlassen. Bei 
uns leben aber auch Teilzieher. Das heißt 
einige Vögel einer Art suchen im Winter 
wärmere Gegenden auf, andere der gleichen 
Art versuchen bei uns zu überwintern, wie z.B. 
die Amsel. Ob sie hierbleiben oder wegziehen 
- der Winter ist für unsere Vögel 
lebensgefährlich. Bei uns setzt ihnen die Kälte 
arg zu. Auf ihrer weiten Reise in den warmen 
Süden überleben sie oft die Reisestrapazen 
nicht. 
Gerlinde Kaineder  
 

Altstoffsammelzentrum 
Hellmonsödt 
 
Das Altstoffsammelzentrum Hellmonsödt ist 
am 24.12.2007 geschlossen und am 31.12.2007 
von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 
 
Mit der Bitte um Kenntnisnahme! 
 

Sozialberatungsstelle 
Hellmonsödt 
 
Die Sozialberatungsstelle Hellmonsödt ist vom 
24.12.2007 bis einschließlich 04.01.2008 nicht 
besetzt. Nächste Beratung: 08.01.2008,      
08.00 Uhr, Marktplatz 20, 4202 Hellmonsödt, 
Tel. 07215/39261, e-mail: 
sozialberatung.hellmonsoedt@o.roteskreuz.at  
 

Raiffeisenbank 
Kirchschlag 
 
 
 

Geschätzte Kirchschlagerinnen und 
Kirchschlager! Liebe Kunden! 
 
Wir bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit und das Vertrauen in unsere  
Leistungen und wünschen ein friedvolles 
Weihnachtsfest, sowie viel Freude und 
Zufriedenheit im neuen Jahr. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn Sie uns auch im kommenden 
Jahr Ihr Vertrauen wieder schenken und unser 
Service in Anspruch nehmen. 
 
Nachstehend die Öffnungszeiten der 
Raiffeisenbank Kirchschlag für Weihnachten 
und Silvester 2007:  
 
24.12.2007 ganztägig geschlossen 
31.12.2007 ab 12.00 Uhr geschlossen 
 
Die Geschäftsleitung und Mitarbeiter der 

 
 

Kulturreisepass für 
Kinder 
 
Überreichung Kulturreisepass 
 

 
Am Mi., den 21. 11. 2007 wurde von  Bgm. 
Dr. Gertraud Deim und Projektleiterin Nadja 
Barow der „Kulturreisepass“ an alle Kinder der 
Volksschule Kirchschlag überreicht. 
In diesem kleinen Büchlein, das nach außen 
hin einem Reisepass stark ähnelt, werden alle 
kulturellen Unternehmungen wie 
Museumsbesuche, Dichterlesung, 
Musicalfahrt,..... vermerkt, dazu kann noch 
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gezeichnet oder ein paar Sätze geschrieben 
werden. Bei allen diesen Unternehmungen 
übernimmt die Gemeinde Kirchschlag die 
Kosten für die Eintritte und entlastet so die 
Familien. 
 

Mit dem 
Kulturreisepass für Kinder 
kostenlos die Krippenausstellung 
im Schlossmuseum besuchen 
 
Liebe Kirchschlager Familien! 
Wie schon angekündigt gibt es auch 
außerschulische Angebote im Zuge des 
Kulturreisepasses für Kinder. 
Hier nun unser Dezember Angebot: 
Weihnachtszeit - Krippenzeit 
Besuchen Sie mit Ihren Kindern die 
Krippenausstellung im Linzer Schlossmuseum 
(Öffnungszeiten: Di – Fr    9 – 18 Uhr, 
Sa/So/Fei    10 – 17 Uhr). 
Bringen Sie die Eintrittskarte auf die 
Gemeinde, Sie bekommen dort den 
Eintrittspreis für eine Familie (4,50 Euro mit 
OÖ Familienkarte) zurückerstattet. 
 
Vielen eifrigen Krippenbesuchern wünscht der 
Familienausschuss der Gemeinde Kirchschlag 
eine freudige und besinnliche 
Vorweihnachtszeit! 
 

Dr. Getraud Deim  
Obfrau, Bgm. 
     
Nadja Barow 
Projektleitung 
 
 

Offizielle Verleihung 
des Zertifikats „Kinder- 
und 
Familienfreundliche 
Gemeinde“ 

 

Am 19.11.2007 war es nun so weit. Die 
Gemeinde Kirchschlag bekam im Rahmen 
eines großen Festaktes offiziell den Titel 
„Kinder- und Familienfreundliche Gemeinde“ 
verliehen. 
Fr. Bgm. Dr. Gertraud Deim (im Bild mit 
Projektleiterin Nadja Barow) nahm im 
Casinosaal von Baden das Zertifikat aus den 
Händen von Bundesministerin Dr. Andrea 
Kdolsky für die Gemeinde Kirchschlag in 
Empfang. 

 

 
 
 
   
Aktion des Projekts  
KINDER AUF DEM WEG 
 
 
 
Seit Schulbeginn läuft nun schon unser 
Projekt zum Thema Schulweg und einige der 
geplanten Aktionen konnten bereits 
erfolgreich umgesetzt werden. 
 
In den letzten Monaten konnten interessierte 
Eltern an einer schriftlichen Befragung 
teilnehmen, besondere Gefahrenstellen 
bekanntgeben und ihre Ideen zur 
Verbesserung mitteilen. Mehr als zwanzig 
Personen haben sich daran beteiligt, vielen 
Dank für ihre Beiträge! 
 
Eine Stelle, die von vielen Eltern als unsicher 
eingestuft wurde, ist der Zebrastreifen über 
die Ortsstraße bei der Abzweigung Adalbert-
Stifter-Straße. Es wurde uns berichtet, dass 
nicht alle Autofahrer vor dem Schutzweg 
halten. Das führt vor allem dann zu 
gefährlichen Situationen, wenn ein Auto in 
einer Fahrtrichtung stehenbleibt, das Kind 
den Zebrastreifen betritt und ein Autofahrer 
in der anderen Fahrtrichtung durchfährt. 
Ein ebenso großes Gefahrenpotential liegt 
darin, dass die Kinder nach dem Schutzweg 
noch die Adalbert-Stifter-Straße queren 
müssen, um wieder auf den Gehsteig zu 
gelangen. Leider vergessen viele Autofahrer, 
dass auch hier die Kinder Vorrang haben, 
wenn sie die Straße überqueren wollen.  
Kindern muss jederzeit das Überqueren 
der Straße möglich gemacht werden, 
Autofahrer sind in solchen Situationen 
immer verpflichtet anzuhalten! 
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Wir bitten hiermit alle Autofahrer höflich dies 
zu berücksichtigen und bedanken uns für 
Ihren Beitrag zur Sicherheit unserer Kinder! 
 
Besonders erfreulich ist in diesem 
Zusammenhang auch, dass nun seit              
19. November 2007 der Zebrastreifen in der 
Früh durch einen Lotsen gesichert wird. 
Einige Kirchschlager Erwachsene sowie 
Schüler der Landwirtschaftsschule haben sich 
bereit erklärt, zwischen 7.15 Uhr und 7.45 
Uhr diesen Straßenübergang zu sichern. Sie 
wurden dazu von der Polizei Hellmonsödt 
eingeschult und behördlich berechtigt, in den 
Verkehr einzugreifen. 
Herzlichen Dank an alle 
Landwirtschaftsschüler und Kirchschlager, 
die sich als Lotsen für die Sicherheit der 
Kinder einsetzen! Es ist erwiesen, dass alleine 
die Gegenwart von Lotsen dazu beiträgt, dass 
Autofahrer im Ortsgebiet etwas langsamer 
fahren. Sie sind ein sichtbarer Reminder 
daran, dass Kinder auf dem Schulweg 
unterwegs sind. 
 
Besonderer Dank gilt auch Frau Elisabeth 
Böhm, die die Idee für den Lotsendienst in 
dieses Projekt eingebracht hat und in Zukunft 
auch die Koordination des Lotsendiensts 
betreuen wird. 
 
 

 
 

Ein Projekt im Rahmen der „familienfreundlichen 
Gemeinde“ Kirchschlag, unter der Patronanz von  

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
 

Neues aus dem 
Flüchtlingswohnhaus 
 
Weihnachten wird bei uns im Haus nicht 
gefeiert, weil die meisten der Bewohner und 
Bewohnerinnen entweder dem islamischen 
oder dem buddhistischem Glauben angehören.  
Diese Glaubensrichtungen haben ihre eigenen 

Feste, welche die Bewohner und 
Bewohnerinnen auch mit Freunden oder 
Familienangehörigen, sofern diese auch in 
Österreich sind, feiern.  
Die Deutschkurse, zu denen die Flüchtlinge 
nach Linz fahren, haben zum Teil schon 
aufgehört oder werden in den nächsten Tagen 
zu Ende gehen. Das heißt, die BewohnerInnen 
sind wieder mehr zu Hause und haben weniger 
Tagesstruktur in den nächsten Wochen, so 
lange bis die neuen Kurse beginnen. In der 
Zwischenzeit können sie wie gewohnt an den 
Deutschkursen teilnehmen, die bei uns im 
Haus stattfinden.  
Wir würden gerne mehr Deutschstunden 
anbieten und bräuchten dazu Interessierte, die 
gerne mit unseren BewohnerInnen regelmäßig 
Stunden in der Gruppe abhalten möchten. 
Erfahrung im pädagogischem Bereich sind 
dabei natürlich von Vorteil.  
 
Wir wünschen aber allen Kirchschlagern 
und Kirchschlagerinnen ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr und möchten uns ganz herzlich 
bei allen bedanken, die uns im Laufe des 
Jahres auf die eine oder andere Weise 
tatkräftig unterstützt haben!  
 
Falls jemand Spenden abgeben will, gebraucht 
werden zur Zeit: 
 

- Ehrenamtliche Mithilfe  
- Wäscheständer 
- Lavoir 
- Geschirr 
- Besteck 
- Bus-Monatsticket 
- Windeln 
- Regale 
- Lampen 
- Vitamin C Präparate 

 
SOS Menschenrechte Österreich 
Flüchtlingswohnhaus Kirchschlag 
Mag.a Gudrun Scheiber (Leitung, Betreuung) 
Karina Stockhammer (Betreuung)  
Gilbert Falkner (Zivildiener)  
9 -16 Uhr, Montag - Freitag,  
Tel.: 07215/21006 
Am Südhang 21, 4202 Kirchschlag 
Weitere Infos finden Sie im Internet auf der  
Homepage von Kirchschlag oder unter 
www.sos.at. 
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Sport und Gesundheit 
 

Fit für den Wintersport 

Schifahren, Snowboarden, 
Langlaufen, Schneeschuhgehen 
 

Der frühe Winter lockt zu Aktivitäten im Schnee. 

Muskelkraft, Ausdauer, Bewegung und Koordination 

werden durch die alpinen und nordischen 

Wintersportarten trainiert. Durch Bewegung im Freien 

Sauerstoff und Sonnenenergie zu tanken ist gerade jetzt 

in der lichtarmen Jahreszeit wichtig. 

Um Verletzungen zu vermeiden ist rechtzeitige 

Vorbereitung angesagt. Walken, Laufen und 

Schneeschuhgehen fördern die Ausdauer und Gymnastik 

die Kraft und Koordination. Die Sportunion Kirchschlag 

bietet ein  vielseitiges Gymnastikprogramm für jeden an 

– zu finden unter www.kirchschlag.net. 

 

Wer hat Lust aufs 

Schneeschuhgehen? 
Die Schneeschuhtouren werden je nach Schneelage und 

Witterung sehr kurzfristig organisiert. 

Wer am Schneeschuhgehen teilnehmen will, kann seine 

Handynummer per m@il an roland.riener@goeweil.at 

senden und wird dann per SMS verständigt. 

 
Für die Ausrüstung ist selbst zu sorgen. Das 

Sportgeschäft Ralf & Walter bietet die Schneeschuhe 

zum Verkauf und zum Verleih an. 

 

 
 

Der xunde Tipp 
 

Vitamin C 
Zur Unterstützung des Immunsystems 
Zwischen 60 und 100 mg ist der tägliche Bedarf an 

Vitamin C. Bei ausgewogener Ernährung, die auch Obst 

und Gemüse beinhaltet, ist die tägliche Zufuhr 

normalerweise gedeckt.  

Durch Stress, Rauchen, Umweltgifte, Krankheiten und 

körperliche Belastung steigt der Bedarf an Vitamin C 

aber um bis zu 50%.  

 

Vitamin C-Gehalt (Mengen in Milligramm pro  
100g Portion): 
 

Hagebutten 1200 mg 

Ananas 1000 mg 

Sanddornsaft 266 mg 

Schwarze Ribisel 180 mg 

Paprika 140 mg 

Brokkoli, roh 115 mg 

Grünkohl 105 mg 

Kiwi 60 mg 

Zitrone 53 mg 

Hühnerleber 42 mg 
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Erste-Hilfe-Kurse für 
Fahrschüler 
 
Die Ortsstelle Bad Leonfelden des 
Österreichischen Roten Kreuzes veranstaltet 
für Fahrschüler zu folgenden Terminen in der 
Zeit von 08.00 – 14.00 Uhr auf der Rot-Kreuz-
Dienststelle Bad Leonfelden, Maximilianstraße 
144  6-stündige Erste-Hilfe-Kurse: 
 
26.01.2008, 19.04.2008, 05.07.2008, 
23.08.2008, 18.10.2008 
 
Anmeldung unter der Tel.Nr. 07213/8475-0, 
Kursgebühr: € 40,00 bar zu Kursbeginn 
 

Landeshauptmann     
Dr. Josef Pühringer  
ehrt Rot-Kreuz- 
Mitarbeiter 
 

Langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Roten Kreuzes wurden von 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer für ihr 
Engagement im Dienste an unserer 
Bevölkerung mit der OÖ. 
Rettungsdienstmedaille geehrt.  
Von der Bezirksstelle Urfahr-Umgebung 
wurde für 40 Jahre Mitarbeit Johann 
Hermüller, Walding und Erich Kogseder, 
Walding, für 25 Jahre Mitarbeit Gerhard 
Dienstl, Bad Leonfelden, Josef Harrauer, 
Walding, Andreas Koller, Ottensheim,  Josef 
Mitmasser, Walding und Josef Reisenberger, 
Kirchschlag ausgezeichnet. 

 
Das Foto zeigt von li. n. re.: Rot-Kreuz-Präsident Leo Pallwein-
Prettner, Andreas Koller, Landesrätin Dr. Silvia Stöger, Bgm. 
LAbg. Josef Eidenberger, Johann Hermüller, Josef Mitmasser, 
Erich  Kogseder, Josef Reisenberger, Gerhard Dienstl und 
Bezirkshauptmann Mag. Helmut llk.  
 
Für Rückfragen steht Ihnen 
Bezirksgeschäftsleiter Hans Dumfarth gerne 
zur Verfügung. Tel. 0732/7644-402, e-mail: 
johann.dumfarth@o.roteskreuz.at  

Bauberatungstermine 
für das 1. Halbjahr 
2008 
 
Montag, 21.01.2008 
Dienstag 12.02.2008 
Montag 10.03.2008 
Montag 14.04.2008 
Dienstag, 20.05.2008 
Montag 09.06.2008 
 
An diesen Tagen sind Beratungsgespräche mit 
dem Bausachverständigen, Herrn Ing. 
Christian Gahleitner, NUR gegen 
Voranmeldung möglich. Tel. 07215/2285-17, 
e-mail: 
kaiser.rosemarie@kirchschlag.ooe.gv.at  
 

Betriebsanlagen-
sprechtage 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung bietet im Rahmen der normalen 
Parteienverkehrszeiten in der Zeit von 08.00 
bis 12.00 Uhr als verstärkte Serviceleistung 
sogenannte Betriebsanlagensprechtage an. 
An diesen Betriebsanlagensprechtagen sind 
neben den zuständigen Rechtssachbearbeitern 
jedenfalls auch ein gewerbetechnischer 
Amtssachverständiger und ein Vertreter des 
Arbeitsinspektorates für den 9. Aufsichtsbezirk 
anwesend. 
Zusätzlich können im Bedarfsfall noch weitere 
Amtssachverständige angefordert werden. 
Zwecks effizienter Abhaltung solcher 
Betriebsanlagensprechtage wird ersucht, dass 
sich die Interessenten rechtzeitig (d.h. bis 
spätestens 5 Tage vor dem jeweiligen 
Sprechtag) bei der Gewerbeabteilung der 
Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung 
telefonisch anmelden (0732/731301-72404). 
Im Zuge der telefonischen Anmeldung ist 
gleichzeitig die Art des Bauvorhabens bekannt 
zu geben. 
Die Betriebsanlagensprechtage werden im      
1. Halbjahr 2008 an folgenden Tagen 
durchgeführt: 
 
Fr, 25.01.2008 
Fr, 15.02.2008 
Fr, 14.03.2008 
Fr, 25.04.2008 
Fr, 16.05.2008 
Fr, 20.06.2008 
Fr, 11.07.2008 
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Sachkundevortrag für 
Hundebesitzer 
 
Am Donnerstag,                
10. Jänner 2008 
findet beim GH 
Lindbauer in Urfahr 
(nähe 
Eisenbahnbrücke) 
um     19.00 Uhr 
wieder ein 

SACHKUNDEVORTRAG für Hundebesitzer 
oder jene die es werden wollen, statt. Tierarzt 
Dr. Kramberger/ Kaplan und Kynologischer 
Berater: Inge Eberstaller  
Anmeldung direkt bei TA Dr. Kramberger 
0732/732117 sowie bei Eberstaller 07215/3585 
oder 0664/4810934 
Frau Inge Eberstaller ist im Agility-Sport von 
den Bundesländern Oberösterreich und 
Salzburg mit dem Borderterrier 
LANDESMEISTER geworden. Bei der WM in 
Norwegen lief es leider nicht so toll, da Frau 
Eberstaller dort bereits krank angekommen ist. 
 

Schifahren am 
Hochficht vom 
18.12.2007 – 06.04.2008 
 
Der große 
Winterspaß kann 
beginnen – mit 
dem Snow & Fun 
Ticket der ÖBB – 
ganz ohne Stress. 
Das Snow & Fun 
Ticket beinhaltet 
die An- und 
Abreise mit Bahn 
und Bus inklusive der Skitageskarte. Das 
ÖBB-Ticket, welches Sie beim Zugbegleiter 
oder in einem größeren Bahnhof kaufen 
können, ist gleichzeitig die Skitageskarte. 
Einfach den Gutschein bei der Liftkasse gegen 
die Skikarte tauschen. 
Das Snow & Fun Ticket ist nur an dem Tag 
gültig, für den es ausgestellt ist. 
Informationen sind auf der Homepage der 
ÖBB unter www.oebb.at  unter 
Personenverkehr Freizeit & Urlaub Specials 
nachlesbar. Nähere Informationen beim 
CallCenter 05-1717 zum Ortstarif. Weiters: 
Unter www.hochficht.at und Telefon 07281 
6361 können Sie die aktuellen Betriebszeiten 
abfragen.  

Bürgerbefragung 
„ Leben in der 
Gemeinde Kirchschlag 
bei Linz 2008“ 
 
Liebe GemeindebürgerInnen! 
 
Wir arbeiten permanent an einer nachhaltig 
positiven Gemeindeentwicklung, 
welche zum Ziel hat, die Attraktivität und 
Lebensqualität unserer Gemeinde zu 
verbessern. 
 
Dazu benötigen wir regelmäßig Ihre 
Unterstützung und Mithilfe. 
 
Wir möchten Sie hiermit herzlich einladen, uns 
Ihre Meinung, Wünsche und Wahrnehmungen 
über unsere Gemeinde mitzuteilen, um 
erfolgreiche und bürgerorientierte Maßnahmen 
weiterzuführen bzw. dort anzusetzen, wo 
Handlungsbedarf besteht und Verbesserungen 
notwendig erscheinen. 
 
Ihre Meinung ist uns wichtig! Deshalb bitten 
wir Sie: Beteiligen Sie sich an unserer 
Bürgerbefragung und nehmen Sie sich ein paar 
Minuten Zeit für das Ausfüllen des 
Fragebogens, welcher am Gemeindeamt 
Kirchschlag aufliegt. 
 
Worum geht es? 
Im Fragebogen werden einzelne Indikatoren 
der Lebensqualität (Nahversorgung, Umwelt, 
Kinderbetreuung …) sowie Aktionen und 
Projekte in der Gemeinde aufgelistet. Wir 
bitten Sie, uns mitzuteilen, wie zufrieden Sie 
mit den angeführten Indikatoren sind und wie 
wichtig Ihnen diese erscheinen. In Anlehnung 
an das Schulnotensystem, steht „1“ für sehr 
zufrieden bzw. sehr wichtig und „5“ für völlig 
unzufrieden bzw. völlig unwichtig. Wird eine 
Frage nicht angekreuzt, wird diese mit  
„keine Angabe“ bewertet. 
 
Letzter Termin für die Abgabe des 
Fragebogens ist der 31. März 2008! 
 
Wann und wo gibt es Ergebnisse? 
Die OÖ Ergebnisse der Befragung werden ab 
Mai 2008 in den OÖ Nachrichten präsentiert. 
Die Gemeindeergebnisse stehen uns ab 
Sommer 2008 zur Verfügung und werden 
mittels Gemeindezeitung veröffentlicht. 
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 
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Zivildiener gesucht 
 
Das Bezirksseniorenheim Bad Leonfelden ist 
ein bedeutender Arbeitergeber in der Region 
und beschäftigt derzeit 75 Personen im Haus. 
Zusätzlich unterstützen uns auch viele 
ehrenamtliche Mitarbeiter als auch Schüler und 
Praktikanten.  
 
Neben einem Lehrplatz bieten wir auch ständig 
drei Zivildienern und zwei FSJ-Kräften 
(freiwilliges soziales Jahr) die Möglichkeit 
Erfahrungen zu sammeln.  
 
Wir würden uns freuen, junge Menschen aus 
der Umgebung gewinnen zu können. 
Wir suchen: 
 
Zivildienst: jeweils eine Person ab April, Mai 
und Juli 2008 
FSJ - Freiwillig soziales Jahr: jeweils eine 
Person ab September und Oktober 2008 
 
Informationen zu den Diensten unter:  
www.zivildienstverwaltung.at 
www.fsj.at 
www.shvuu.at 
Bezirksseniorenheim Bad Leonfelden, 
07213/20060-352 
 

Tschernobyl 
Kindererholung 2007 
 
Im Juli dieses Jahres 
wurden 13 
weißrussische 
Kinder von 
Gastfamilien für 
fast 4 Wochen bei  
sich aufgenommen. 
11 Mädchen und 2 
Buben verbrachten 
schöne, erholsame 
Ferien in unserem Land. 
Eine Familie aus Reichenau  
übernahm die Organisation. Die Finanzierung 
der Reisekosten, eine Abschiedsveranstaltung 
und der Proviant für die Heimreise waren 
unser Beitrag. In diesem Jahr haben wir im 
Auftrag der Sponsoren Patenschaften für 4 
krebskranke Kinder übernommen, damit diese 
während ihrer Behandlung und Chemo-
Therapie im Caritas Heim St. Lukas nahe dem 
Krankenhaus in Minsk wohnen können. Für 
viele Eltern wäre es unmöglich, ihre Kinder 
täglich ins Krankenhaus zu bringen. Dadurch 
haben Kinder aus entlegenen Gebieten eine 
größere Überlebenschance. Da unser 

Schirmherr Bürgermeister Johann Kaiser sein 
Amt übergibt, möchten wir einen Rückblick 
auf unsere Aktion „Ein Herz für die 
Tschernobyl Kinder“ machen. Im Jahr 2001 
haben wir drei Großmutter mit Herrn 
Bürgermeister Kaiser als Schutzpatron die 
ersten 10 Mädchen nach Kirchschlag zur 
Erholung eingeladen. Von der Gemeinde kam 
Unterstützung, die Kinder durften zum 
Mittagessen in die Schule gehen, sie wurden 
freudig aufgenommen und das Essen 
schmeckte ihnen vorzüglich. Sponsoren 
wurden auf diese Erholungsaktion 
aufmerksam. Berichte in den 
Gemeindenachrichten, die RAIBA Kirchschlag 
machte für uns ebenfalls beste Werbung. Wir 
waren überrascht wie viele Menschen diese 
Tschernobyl Kinder Erholung unterstützten 
und freuen uns heute noch über ihre Spenden. 
Bis jetzt konnten durch unsere Einladung 165 
Kinder nach Österreich kommen. Dieses 
Erlebnis ist für die Kinder unvergesslich, sie 
haben eine lebenslange, freudige Erinnerung 
an unser Kirchschlag und Österreich. Herr 
Kaiser hat sich immer Zeit für sie genommen 
und ist uns mit Rat und Tat zur Seite 
gestanden, dafür danken wir ihm und 
wünschen ihm eine ruhige Zeit in der Pension. 
Ein Dankschreiben aus Belarus ist 
angekommen: 
 
„Sehr geehrter Herr Bürgermeister Kaiser! Im 
Auftrag der weißrussischen Kinder, die viele 
Jahre in Kirchschlag von den Folgen der 
Tschernobyl- Katastrophe Erholung fanden, 
möchte ich noch an eine Seite Ihrer Tätigkeit 
erinnern und mich bei Ihnen herzlichst für 
Teilnahme und Unterstützung dieser Aktion 
bedanken. Mit allerbesten Grüßen und 
Wünschen Dolmetscherin Sinaida Hlad Kaya!“ 
 
 Wir bedanken uns bei den Sponsoren, 
Spendern und Gasteltern ebenfalls recht 
herzlich für ihre Gaben und Zuwendungen. Ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2008 wünschen im Namen der 
Kinder 
 
Rosa Kapfer, Maria Stummer und Traudi 
Kapeller  
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Veranstaltungen  
Dezember 2007/ 
Jänner 2008 
 
17.12.2007 
Bauberatung  
Terminvereinbarung unter Tel. 07215/2285-17 
erbeten 
Gemeindeamt Kirchschlag 
 
19.12.2007 
Seniorenturnen 
15:30 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
Veranstalter: Seniorenbund Kirchschlag 
 
19.12.2007 
Hirtenspiel 
14:00 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
 
20.12.2007 
Selba-Club  
15:00 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag 
Veranstalter: Waltraud Gangl 
 
21.12.2007 
Tag der offenen Tür 
16.00 – 18.00 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag 
 
21.12.2007  
Als ich Christtagsfreude holen ging  
18:00 Uhr 
Pfarrkirche Kirchschlag 
Veranstalter: Amateurtheater Kirchschlag 
 
22.12.2007  
Als ich Christtagsfreude holen ging  
18:00 Uhr 
Pfarrkirche Kirchschlag 
Veranstalter: Amateurtheater Kirchschlag 
 
22.12.2007 – 23.12.2007  
Snowboardkurs 
Schilifte Pilsl 
Veranstalter: Sektion Wintersport 
 
24.12.2007 
Kindermette 
15:00 Uhr 
Pfarrkirche Kirchschlag 
Veranstalter: Pfarre / Kinderliturgiekreis 
 
 
 
 

24.12.2007 
Christmette mit Turmblasen 
22:00 Uhr 
Pfarrkirche Kirchschlag 
 

31.12.2007  
Jahresschlussandacht 
16:00 Uhr 
Pfarrkirche Kirchschlag 
Veranstalter: Pfarre Kirchschlag 
 

01.01.2008 
Neujahrsgottesdienst 
19:30 Uhr 
Pfarrkirche Kirchschlag 
 
03.01.2008 
Seniorennachmittag 
13.00 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag 
Veranstalter: Pfarre Kirchschlag 
 
04.01.2008 
Diaabend – Jahresrückblick 
20:00 Uhr 
Gasthaus Sportalm 
Veranstalter: Sparverein Sportalm 
 
06.01.2008 
Hl. Drei Königsmesse mit anschl. Frühstück 
bei uns 
08.30 Uhr 
Pfarrkirche Kirchschlag 
 
06.01.2008 
Punschstand 
ab 10.00 Uhr 
Ortsplatz Kirchschlag 
Veranstalter: SPÖ Kirchschlag 
 
07.01. – 13.01.2008 
Kindergartenschikurs 
09.00 -  11.00 Uhr 
Veranstalter: Sektion Wintersport 
 
08.01.2008 
Tanz dich fit 
15.00 Uhr 
Turnsaal der VS Kirchschlag 
Veranstalter: Waltraud Gangl 
 
12.01.2008 
Christbaumsammlung 
08.00 – 17.00 Uhr 
Postgaragenvorplatz Kirchschlag 
 
18.01.2008 
Gschnas 
20.00 Uhr 
Gasthaus Sportalm 
Veranstalter: Sparverein Sportalm 
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19.01. – 20.01.2008 
Schülerschikurs 
17.30 Uhr 
Schilifte Pilsl  
Veranstalter: Sektion Wintersport 
 
20.01.2008 
Pferdeschlittenrennen 
13.00 Uhr 
Untergeng 
Veranstalter: Reit- und Fahrverein 
Kirchschlag-Geng 
 
21.01.2008 
Bauberatung 
Terminvereinbarung unter der Tel.Nr. 
07215/2285-17 erbeten! 
Gemeindeamt Kirchschlag 
 
22.01.2008 
Tanz dich fit 
15.00 Uhr 
Turnsaal der VS Kirchschlag 
Veranstalter: Waltraud Gangl 
 
22.01.2008 
Gemeinderatssitzung 
19.30 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag 
 

24.01.2008 
Selba-Club 
15.00 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag  
Veranstalter: Waltraud Gangl 
 
24.01.2008 
Ökumenischer Abend im Seelsorgeraum 
19.30 Uhr 
Pfarrheim Hellmonsödt 
 
26.01. – 27.01.2008 
Schülerschikurs 
17.30 Uhr 
Schilifte Pilsl 
Veranstalter: Sektion Wintersport 
 
26.01.2008 
Maskenball 
20.00 Uhr 
Gasthaus Maurerwirt 
Veranstalter: Musikverein Kirchschlag 
 
IMPRESSUM: 
Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Kirchschlag bei 
Linz,  4202 Kirchschlag 44 
Redaktion: Gemeinde Kirchschlag bei Linz, Tel. 07215/2285-13 
Internet: www.kirchschlag.net 
e-mail: gemeinde@kirchschlag.ooe.gv.at 
Druck: Eigenvervielfältigung 
Verlagspostamt: 4202 Hellmonsödt
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Aus unserem 
Kindergarten 
und Hort  
 

DER NIKOLAUS WAR DA 
 

Herr Nikolaus, Herr Nikolaus, 
des is a woare Freid, 

dass du den weitn Weg hast gmacht, 
zur kaltn Winterszeit. 

 
Ich bin a kloane Spitzmaus gwen, 

doch singa tua ih gern, 
des kaunnst, wenn’s draussn windstü is 

durch alle Wolkn hean. 
 

Ich daunk da recht, dass´d kumma bist, 
denn des war ja net gwiß. 

Und bitt´di schee, dass ´d nächstes Joahr 
net gaunz auf mi vagißt. 

 

 
Leider konnten wir heuer nicht im Wald feiern, 
da es regnete. Dennoch war der Besuch des 
Nikolaus in den Gruppen für die Kinder ein sehr 
schönes Ereignis. Mit viel Feingefühl  redete der 
Nikolaus den Kindern gut zu, machte sie auf den 
Adventkalender in der Kirche aufmerksam und 
hörte den Kindern zu, wenn sie von ihren 
Erlebnissen erzählten. 
 
Auch wir spielen „Nikolaus“: 
Wir haben Mützen gefaltet und manche haben 
auch einen eigenen Mantel gemalt. Nun ziehen 
wir aus, um Menschen zu überraschen. Zuerst 
überlegen wir, wer uns wichtig ist, von wem wir 
wissen, dass er sich über unseren Besuch freut. 
Die Waldbesitzer Gangl Maria und Peter, das 
Gemeindeamt, die Mittagskinder beschenkten 
die Köchin und die Schulwarte. 

Die Kinder erleben so, dass auch sie ein Teil des 
Ganzen sind und ihren Beitrag zu mehr Freude 
und Glück leisten können. 
 

 
 
Nun bereiten wir uns auf das nächste Fest vor: 
das Weihnachtsfest. Noch ist viel zu tun, aber 
jeden Tag soll ein bisschen Zeit auch für uns 
sein: 
- wir öffnen den Adventkalender 
- hören Geschichten von Weihnachten  
- zeichnen und legen Mandalas 
- singen Lieder und lernen Gedichte 
- Auch ein kleines Geschenk wird für die 

Familie vorbereitet ……. Das aber bleibt 
noch ein Geheimnis. 

 
Bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier mit 
allen Kindern des Kindergartens wollen wir 
noch einmal unseren langjährigen 
Bürgermeister Johann Kaiser einladen, ihm 
„Danke“ sagen und für seine Pension ein 
Ständchen bringen. 

 
Wir wünschen allen ein frohes, gesegnetes 

Weihnachtsfest, 
viel Freude und Glück im neuen Jahr 

 
das Kindergarten und Hortteam
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MÜLLABFUHRPLAN 2008 
 
Die Abfuhrtermine für das gesamte Gemeindegebiet von Kirchschlag/Linz können aus 
dem nachstehenden Müllabfuhrplan entnommen werden. 
Die Hauseigentümer werden höflich ersucht, die Müllbehälter an den jeweiligen Abfuhrtagen 
bis spätestens 08.00 Uhr zur Entleerung bereitzustellen. 
Alle Müllsackbenützer werden gebeten, die Müllsäcke für das Jahr 2008, falls noch nicht 
geschehen, ehestens am Gemeindeamt abzuholen. 
Abfuhrtag: MONTAG 
Nicht pünktlich oder ordnungsgemäß aufgestellte Mülltonnen können nicht entleert werden! 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

4-wöchige Abfuhr (grünes Pickerl) 
 

Ortschaften: Davidschlag, Hochbuchedt 
Straßen: Eben 17 – 81,128,129, Föhrenweg, Strich 5 – 8, Tafernerweg, 

Wildberg, Leonfeldnerstraße 540 und 530 
Eben 27, 29, 33, 78,128,  Föhrenweg 3, 7, 10, Rohrach 8, 
Stadtblick 1 (2-wöchig beginnend mit 31.12., 14.01., 28.01., 
11.02., usw.) 

 
31. Dezember 2007 21. April 11. August 01. Dezember  
28. Jänner  19. Mai 08. September 29. Dezember 2008  
25. Februar 16. Juni 06. Oktober 
25. März 14. Juli 03. November 
 
Ortschaften:  Geitenedt, Kronabittedt, Riedl, Rohrach, Strich, Wildberg; 
Straßen: Bergweg, Buchenweg, Fichtenweg, Humerweg, Klambauerweg,  
 Stadtblick 

Humerweg 1, 6, 9, Klambauerweg 6, Riedl 16, 18, 20, 21, Eben 33, 
128,  Leonfeldnerstraße 530, Rohrach 8, Stadtblick 1 (2-wöchig 
beginnend mit 14.01., 28.01., 11.02., 25.02., usw.) 

 
14. Jänner 2008 06. Mai 25. August 15. Dezember 
11. Februar 02. Juni 22. September 12. Jänner 2009 
10. März 30. Juni 20. Oktober 
07. April 28. Juli 17. November  
 
Adalbert-Stifterstraße, Ahornweg, Am Breitenstein, Am Südhang, Badhausstraße, 
Birkenweg, Durstbergweg, Eben 1 – 16, Friedhofweg, Haiderweg, Hochstraße, 
Jahnweg, Kirchschlager Bezirksstraße, Maurerweg, Meederstraße, Nobisweg, 
Panoramastraße, Scharingerweg, Sonnenweg, Sonnwald, Stadlerweg, Waldweg, 
Witikoweg; 
 
07. Jänner 2008 28. April 18. August 05. Dezember  
04. Februar 26. Mai 15. September 05. Jänner 2009 
03. März 23. Juni 13. Oktober 
31. März 21. Juli 10. November 
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2-wöchige Abfuhr (rotes Pickerl) 
 

Adalbert-Stifterstraße 1, 3, 5, 20, Badhausstraße 3, 4,  10, 14, 18, 23, 29, Eben 3, 
Haiderweg 6, Jahnweg  5, 6, 10, Kirchschlag, Maurerweg 2, 5, Meederstraße 1, 4, 6, 8, 
18, Pamerweg 31, Sonnwald 7, 9, Stadlerweg  3, Waldweg 4, 6, Witikoweg 1, 8a, 11; 
Pamerweg (4-wöchig beginnend mit 07.01.2008, 04.02.2008, 03.03.2008 usw.) 
 
07. Jänner 2008 31. März 23. Juni 15. September 05. Dezember 
21. Jänner 14. April 07. Juli 29. September 22. Dezember 
04. Februar 28. April 21. Juli 13. Oktober 05. Jänner 2009 
18. Februar 09. Mai 04. August 27. Oktober 19. Jänner 2009 
03. März 26. Mai 18. August 10. November 
17. März 09. Juni 01. September 24. November 
 

1-wöchige Abfuhr (gelbes Pickerl) 
 

Bei allen übrigen Liegenschaften, Gastwirten, Schulen und Heimen jeden Montag! 
 
Bei dieser Gelegenheit darf wiederum, im Hinblick auf eine reibungslose und 
zeitsparende Durchführung der Müllabfuhr, auf folgende Punkte mit dem höflichen 
Ersuchen um gefällige Beachtung hingewiesen werden: 
 

 Bei vermehrten Müllanfall bitte nur die am Gemeindeamt erhältlichen Müllsäcke mit 
der Aufschrift der Firma Zellinger verwenden, da andere Säcke, Schachteln etc. 
nicht entsorgt werden können. 

 Überfüllte Mülltonnen (Deckel offen) werden nicht mehr zur Gänze entleert! 
 
Für Ihre Bemühungen und Ihr diesbezügliches Verständnis dankt Ihnen die Gemeinde 
und das Müllabfuhrpersonal! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund der enorm ansteigenden Anlieferungsmengen und der dadurch steigenden 
Entsorgungskosten, ist die bereits im Jahr 2001 in Kraft getretene Neuregelung für die 
Sperrmüllentsorgung im Altstoffsammelzentrum Hellmonsödt notwendig geworden. 
Die Altholzentsorgung ist seit 2005 kostenlos. 
Jeder Haushalt  der eine  Müllabfuhr-Grundgebühr bezahlt, erhält für 2008 
 
3 Stück Gutscheine für die Abgabe von je maximal 0,5 m³ sperrigen Abfall 
 
Diese Gutscheine können zu den Amtszeiten am Gemeindeamt abgeholt werden und 
behalten Ihre Gültigkeit bis 31. Dezember 2008! 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei der Sperrmüllanlieferung die 
entsprechenden Gutscheine vorzuweisen und abzugeben sind. Bitte nehmen Sie daher bei 
der Sperrmüllanlieferung Ihre Gutscheine verlässlich mit, da diese Sperrmüllanlieferung 
ansonsten kostenpflichtig ist. 
Erwähnt wird noch, dass für die Übernahme des Sperrmülls vom Altstoffsammelzentrum kein 
Personal zur Verfügung gestellt werden kann und der Anlieferer die Entladetätigkeit selbst 
durchführen muss. 
Jede darüber hinausgehende Anlieferung ist kostenpflichtig. 
 
Die Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums Hellmonsödt: Freitag von 08.00 –18.00 Uhr, Samstag von 
08.00 – 12.00 Uhr und Montag von 08.00 -12.00 Uhr 


